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Niederschrift 
 

über die am 20.10.2022 um 19:30 Uhr, im Feuerwehrhaus Satteins stattgefundene 14. 

öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 

 
Anwesend:  

 

A) Satteinser Dorfteam 

 

1. GR Gerhard Malin 

2. GR Christian Paul 

3. GV Marcus Riegler 

4. GV Josef Hermann 

5. GV Martin Nasahl 

6. GV Johannes Saurer 

7. GV Dolores Hosp 

8. GV Andrea Erhart 

9. GV Heike Montibeller-Perle 

10. GV Heinrich Jussel 

11. GV Peter Dobler 

12. GV-Ers. Patrick Güfel 

 

 

B) Parteifreie und Freiheitliche Wählerliste Satteins 

 

1. Vize-Bgm. Andreas Dobler als Vorsitzender 

2. GV Michael Koschat 

3. GV Christian Metzler 

4. GV Christian Mündle 

5. GV-Ers. Patrick Wäger 

6. GV-Ers. Moritz Begle 

 

 

C) Grünes Satteins – Offene Liste 

 

1. GV Sabine Gantner-Doshi 

2. GV Eberhard Erne 

3. GV Doris Nenning 

4. GV Corinna Amann 

5. GV-Ers. Reinhold Strieder 

6. GV-Ers. Mechtild Metzler-Schähle 

 

 

Schriftführer: 

 

Amtsleiter Matthias Mayr 
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Auskunftspersonen: 

 

Michael Tinkhauser und Oliver Christof (beide Vorarlberger Gemeindeverband) zu TOP 4 

Bettina Lerchner (Gemeinde Satteins) und Edgar Palm (Finanzleiter) zu TOP 5 

 

 

Entschuldigt: 

 

GV Johannes Nöbl, GV-Ers. Robert Schachenhofer (Satteinser Dorfteam) 

GV Jasmin Redl, GV Belinda Bertolas, GV-Ers. Eric Fleisch (Parteifreie und Freiheitliche 

Wählerliste Satteins) 

GR Klaudia Tschavoll-Wurzer, GV Klaus Frick, GV-Ers. Eva Bahl-Marte, GV-Ers. Wilfried 

Heinzle, GV-Ers. Martin Dünser (Grünes Satteins – Offene Liste) 

 

 

 

Gegen die vorliegende Tagesordnung wird kein Einwand erhoben. Somit ergibt sich 

folgende 

 

Tagesordnung: 
 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 

2. Bürgerfragestunde 

3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 

06.10.2022 

4. Grundsatzbeschluss zur Kinderbetreuung Jagdberg 

5. Budgetübertragung 

6. Mandatsverzicht Gert Mayer; Nachbesetzung eines Gemeindevertretungsmandates 

7. Nachbesetzung von Ausschüssen und Neuwahl der Obleute 

8. Nachbesetzung von Arbeitsgruppen 

9. Beschluss über den Vorsitz und den Ersatzvorsitz in der Grundverkehrs-

Ortskommission 

10. Delegierungen 

11. Berichte 

12. Allfälliges 

 

 
 

Erledigung: 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Ladung 

sowie der Beschlussfähigkeit 

 

Der Vizebürgermeister eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung. Er stellt fest, dass alle 

Personen ordnungsgemäß geladen wurden und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  

 

Der Vizebürgermeister stellt im Anschluss den Antrag, folgende Personen als 

Auskunftspersonen zuzulassen: 

 Michael Tinkhauser und Oliver Christof zu TOP 4 
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 Bettina Lerchner und Edgar Palm zu TOP 5 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

2. Bürgerfragestunde 

 

Mechtild Metzler-Schähle erkundigt sich wegen dem aktuellen Stand in Bezug auf die 

Umgebungsgestaltung beim Neubau der Schule. Der Vorsitzende teilt mit, dass 

diesbezüglich derzeit Abklärungen im Gange sind. 

 

Es liegen keine weiteren Anfragen vor. 

 

 

3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 

06.10.2022 

 

Gegen die Abfassung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 

09.06.2022 wird kein Einwand erhoben. Die Verhandlungsniederschrift gilt somit 

gemäß § 59 Abs. 3 iVm § 47 Abs. 5 Gemeindegesetz als genehmigt. 

 

 

4. Grundsatzbeschluss zur Kinderbetreuung Jagdberg 

 

Die Betreuung von Kindern in den Jagdberggemeinden Satteins, Schlins, Röns, Schnifis, 

Düns und Dünserberg soll auf eine neue und vor allem gemeinsame Basis gestellt 

werden. Hierzu gab es einen Entwicklungsprozess, welcher vom Vorarlberger 

Gemeindeverband begleitet wurde. Die Ergebnisse wurden in einer Sitzung im 

September 2022 in Schnifis den politisch verantwortlichen Mandataren/innen 

vorgestellt. Speziell im Hinblick auf die neuen Herausforderungen in der 

Kinderbetreuung und auch die ab 2023 geltenden neuen gesetzlichen Bestimmungen, 

müssen sich Klein- und Kleinstgemeinden schon in nächster Zukunft überlegen, die 

Betreuung von Kindern auf eine gemeinsame Basis zu stellen, damit der gesetzliche 

Versorgungsauftrag in einer guten Qualität erfüllt werden kann. Der Vorsitzende erteilt 

Michael Tinkhauser und Oliver Christof vom Vorarlberger Gemeindeverband zur 

Berichterstattung das Wort, welche den bisherigen Entwicklungsprozess und vor allem 

den Ausblick in die Zukunft in Anbetracht der neuen gesetzlichen Bestimmungen mittels 

einer Powerpint-Präsentation ausführlich erläutern. Die Präsentation liegt der 

Originalniederschrift als Anlage A bei. 

 

Im Anschluss an die Präsentation repliziert der Vorsitzende die aus seiner Sicht 

wichtigsten Punkte und nennt dabei die Einbindung der Pädagoginnen in den 

Prozess, die weiterhin bestehende Autonomie der Gemeinde und die 

Zukunftssicherheit auch in Bezug auf die gesetzlichen Bestimmungen. 

 

GV-Ers. Metzler-Schähle erkundigt sich wegen den rechtlichen Bestimmungen 

hinsichtlich einem Schulsprengelwechsel. Michael Tinkhauser erklärt, dass es sich 

um eine außerschulische Betreuung handelt und die rechtlichen Bestimmungen 

wegen einem Schulsprengelwechsel nicht greifen. 

 

GV-Ers. Metzler-Schähle möchte wissen, wie die Aufteilung der Kosten bei einem 

Kindergartenwechsel funktioniert. Michael Tinkhauser teilt mit, dass die Kosten 

nach der Anzahl der teilnehmenden Kinder verrechnet werden. 
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Weiters ist GV-Ers. Metzler-Schähle der Meinung, dass die bisherigen Bemühungen 

hinsichtlich der Eindämmung von Elterntaxis torpediert werden könnten. Sie bittet, 

dies zu bedenken. 

 

GV Riegler macht darauf aufmerksam, dass unter Umständen ein weiteres 

Parkplatzproblem entstehen könnte. 

 

GV Gantner-Doshi ist der Meinung, dass weiterhin Bewusstseinsbildung hinsichtlich 

der Eindämmung des Verkehrs gemacht werden muss.  

 

GV Gantner-Doshi erkundigt sich wegen den Förderungen. Michael Tinkhauser 

erklärt, dass das Personal wie bisher mit 60% vom Land gefördert wird. Noch nicht 

abgeklärt ist die Förderung hinsichtlich der geplanten Koordinatorin. 

 

GV Gantner-Doshi schlägt vor, dass in den Statuten eine Schlichtungsstelle 

verankert wird, falls es zu einem späteren Zeitpunkt zu Streitigkeiten kommen 

sollte. 

 

GV Montibeller-Perle erkundigt sich, ob die Pädagoginnen in den Prozess 

miteinbezogen wurden und ob von ihnen eine zustimmende Haltung zum Projekt 

eingegangen ist. Oliver Christof erklärt, dass die Einrichtungsleiterinnen von 

Anfang an in den Gesamtprozess einbezogen und die Rückmeldungen der 

Leiterinnen berücksichtigt wurden. 

 

GV Jussel ist der Meinung, dass die Angebote in den Randzeiten vermutlich eher 

die Talgemeinden betreffen werden. Hierzu erklärt Michael Tinkhauser, dass in 

allen Gemeinden ein Basisangebot vorhanden sein wird und es vorstellbar ist, dass 

sich Kindergärten auch spezialisieren können. Dies muss aber noch im Detail 

abgeklärt werden. 

 

GV Nenning hält das geplante Projekt für eine gute Idee. Sie findet es zudem gut, 

dass die Pädagoginnen in den Prozess eingebunden waren. 

 

GR Malin hält fest, dass nun ein Grundsatzbeschluss gefasst werden soll. Er sieht 

das Projekt sehr positiv. 

 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung Satteins bekennt sich grundsätzlich einstimmig dazu, einen 

Gemeindeverband gemeinsam mit den Gemeinden Düns, Dünserberg, Röns, Schlins und 

Schnifis als Rechtsträger für die Koordination und Organisation und Durchführung der 

Kinderbetreuung bis 14 Jahren inkl. Neuaufnahmen des Personals in Kinderbildungs- 

und Betreuungseinrichtungen zu errichten. 

 

 

5. Budgetübertragung 

 

Beim Biomasse-Heizwerk soll eine Budgetübertragung durchgeführt werden. Der 

Vorsitzende erteilt Edgar Palm und Bettina Lerchner zur Berichterstattung das Wort. 

Edgar Palm und Bettina Lerchner erläutern, dass bei der Kalkulation für das neue 

Biomasse-Heizwerk die Zahlen aus dem Jahr 2021 für das Jahr 2022 fortgeschrieben 

wurden. Auf Grund der Kostenexplosion in diesem Jahr ergab sich aber eine Erhöhung 

in Bezug auf die ursprüngliche Kalkulationssumme. Da andere Projekte in anderen 
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Bereichen nicht realisiert, jedoch budgetiert wurden, kann eine Budgetübertragung 

stattfinden. 

 

Der Vorsitzende erläutert den aktuellen Stand in Bezug auf die Kosten anhand 

einer Tabelle. Die Restkosten für die Gemeinde (nach Abzug von Förderungen) 

betragen aus jetziger Sicht ca. € 511.000.-. 

 

Weiters teilen der Vorsitzende und GR Malin mit, dass der Aufteilungsschlüssel 

noch nicht fixiert wurde und dies derzeit noch verhandelt wird. 

 

Ergänzend zur Präsentation der aktuellen Gesamtkosten teilt der Vorsitzende mit, 

dass die Gemeinde den kompletten Betrag vorfinanzieren muss und erst danach 

um die Auszahlung der Förderungen angesucht werden kann. 

 

GV Koschat hält fest, dass die Budgetübertragung gemacht werden muss. Es 

handelt sich um insgesamt € 130.000.- mehr als in der Kalkulation. Weiters 

ersucht GV Koschat den Vorsitzenden um eine Information wegen den 

tatsächlichen Kosten nach der Endabrechnung. 

 

Auf Nachfrage von GV Nasahl teilt der Vorsitzende mit, dass bei der 

Erstausschreibung von einem Aufteilungsschlüssel von 30/70 ausgegangen wurde. 

Dies wird aber derzeit noch nachverhandelt. 

 

GV Jussel erklärt, dass es sich um mehrere Leitungen handelt, u. a. auch um 

Notstrom. Er ist der Meinung, dass sich alle anteilsmäßig an den Kosten beteiligen 

müssen. 

 

Für GV Saurer sind die aktuell präsentierten Kosten realistisch. Vermutlich werden 

sich diese aber noch erhöhen. 

 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig eine Budgetübertragung in der Höhe 

von € 585.000.- vom Konto der Betriebe der Abwasserbeseitigung – Neu- und 

Erweiterung Rohrnetz 1/8510/0040 auf das Konto Fernwärmeversorgung als Betriebe 

mit marktbestimmter Tätigkeit – Sonderanlagen 1/8592/0500. 

 

 

6. Mandatsverzicht Gert Mayer; Nachbesetzung eines 

Gemeindevertretungsmandates 

 

Peter Dobler wurde vom Gemeindewahlleiter auf das frei gewordene 12. 

Gemeindevertretungsmandat der Fraktion „Satteinser Dorfteam“ berufen. Peter Dobler 

nahm das Mandat an. 

 

 

7. Nachbesetzung von Ausschüssen und Neuwahl der Obleute 

 

In Folge des Rücktritts von Gert Mayer sind mehrere Positionen in den Ausschüssen 

„Finanzausschuss“, „Bau-, Wasser- und Kanalausschuss“, „Raumplanung“ und „Land-, 

Alp- und Forstwirtschaft“ neu zu besetzen. Zusätzlich muss GR Christian Paul auf Grund 

seiner neuen Tätigkeit als Gemeindevorstandsmitglied als Ersatzmitglied im 

Prüfungsausschuss ausscheiden und Vizebürgermeister Dobler soll Mitglied im 

Finanzausschuss werden. Die Änderungen stellen sich konkret wie folgt dar: 
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 Prüfungsausschuss: Harald Grabherr (Ers.-MG) 

 Finanzausschuss: Johannes Saurer, Anton Metzler, Peter Dobler, Andreas Dobler 

(alle MG, bzw. Obmann), Patrick Wäger (Ers.-MG) 

 Bau-, Wasser- und Kanalausschuss: Josef Hermann, Peter Dobler (alle MG, bzw. 

Obmann), Patrick Güfel (Ers.-MG) 

 Raumplanung: Johannes Nöbl, Peter Dobler (alle MG, bzw. Obmann), Christian 

Paul (Ers.-MG) 

 Generationenausschuss: Dolores Hosp (Obfrau) 

 Land-, Alp- und Forstwirtschaft: Marcus Riegler (Ers.-MG) 

 

Folgende Obleute in folgenden Ausschüssen sollen durch die Gemeindevertretung 

gewählt werden (die Wahl der stellvertretenden Obleute geschieht dann im Zuge der 

nächsten Sitzung des jeweiligen Ausschusses): 

 Johannes Saurer: Finanzausschuss 

 Josef Hermann: Bau-, Wasser- und Kanalausschuss 

 Johannes Nöbl, Raumplanung 

 Dolores Hosp, Generationenausschuss 

 

Beschlüsse: 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Nachbesetzung von Ausschüssen 

wie oben angeführt. Die Gemeindevertretung beschließt ebenfalls einstimmig die Wahl 

der Obleute wie oben angeführt. 

 

 

8. Nachbesetzung von Arbeitsgruppen 

 

In Folge der Rücktritte von Gert Mayer und von Doris Amann sind mehrere Positionen in 

den Arbeitsgruppen „Wirtschaft“, „e5“, „Dorfplatz“ und „Sanierung VMS Satteins“ neu zu 

besetzen. Die Änderungen stellen sich konkret wie folgt dar: 

 AG Wirtschaft: Silvia Dobler (MG), Patrick Güfel (Ers.-MG) 

 AG e5: Peter Dobler (MG) 

 Dorfplatz: Gabriel Schwanzer (MG) 

 Sanierung VMS Satteins: Robert Schachenhofer, Heinrich Jussel (alle MG), 

Gerhard Malin, Martin Nasahl (alle Ers.-MG) 

 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Nachbesetzung von Arbeitsgruppen 

wie oben angeführt. 

 

 

9. Beschluss über den Vorsitz und den Ersatzvorsitz in der Grundverkehrs-

Ortskommission 

 

In Folge der Rücktritte von Gert Mayer und von Doris Amann müssen der Vorsitz und 

der Ersatzvorsitz in der Grundverkehrs-Ortskommission neu besetzt werden. Der 

Vorschlag lautet wie folgt: 

 Andreas Dobler, Vorsitz 

 Gerhard Malin, Vorsitz-Stv. 

 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Vorsitz und den Ersatzvorsitz in 

der Grundverkehrs-Ortskommission wie oben angeführt. 
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10. Delegierungen 

 

In Folge der Rücktritte von Gert Mayer und von Doris Amann sind mehrere 

Delegierungen neu zu tätigen. Folgende Vorschläge liegen zur Beschlussfassung vor: 

 Abwasserverband Region Walgau: Christian Paul, Andreas Dobler (Del.), Peter 

Dobler, Werner Dobler (Ers.-Del.) 

 Musikschule Walgau: Andrea Erhart (Del.), Heike Montibeller-Perle (Ers.-Del.) 

 Sonnenkopfbahnen: Andreas Dobler (Del.) 

 Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Umweltschutz: Andreas Dobler 

(Del.), Johannes Nöbl (Ers.-Del.) 

 Vorarlberger Gemeindeverband: Andreas Dobler (Del.), Gerhard Malin (Ers.-

Del.) 

 Öffentlicher Personennahverkehr: Andreas Dobler (Del.), Heinrich Jussel (Ers.-

Del.) 

 Gemeindeverband Sozialzentrum Satteins-Jagdberg: Andreas Dobler (Del.), 

Gerhard Malin (Ers.-Del.) 

 Sozialzentrum Satteins-Jagdberg Gemeinn. GmbH: Andreas Dobler (Del.), 

Gerhard Malin (Ers.-Del.) 

 Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Satteins: Andreas Dobler (Del.), 

Gerhard Malin (Ers.-Del.) 

 Forstwirtschaftliche Betriebsgemeinschaft Jagdberg: Andreas Dobler (Del.), 

Gerhard Malin (Ers.-Del.) 

 Regio Im Walgau: Heike Montibeller-Perle (Del.), Christian Paul (Del.), Gerhard 

Malin (Ers.-Del.) 

 Ill-Wasserverband: Andreas Dobler (Del.), Gerhard Malin (Ers.-Del.) 

 Vertreter der Gemeinde in die Güterweggenossenschaft Klösterle-Langener 

Wald: Andreas Dobler (Del.) 

 Walgau Freizeit und Infrastruktur GmbH: Andreas Dobler (Del.), Gerhard Malin 

(Ers.-Del.) 

 Verein LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz: Andreas Dobler (Del.), 

Gerhard Malin (Ers.-Del.) 

 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Delegierungen wie oben angeführt. 

 

 

11. Berichte 

 

Vize-Bgm. A. Dobler: 

Am 12.10.2022 fand die nachträgliche Überreichung der Sportler- und 

Funktionärsehrungen im Gemeindeamt in kleinem Kreise statt. Bei der 80. 

Mitgliederversammlung des Abwasserverbandes Region Walgau am 17.10.2022 in 

Schlins wurde der Rechnungsabschluss 2021 bewilligt. Der Faulturm wurde geräumt, 

zukünftige Maßnahmen sind in Planung. Die Anlage ist 40 Jahre alt. Diese Woche findet 

im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes ein World Peace Game statt. Dieses wird von 

Sylvia Kink-Ehe geleitet. Beim World Peace Game werden Schüler/innen mit 

realistischen globalen Konflikten konfrontiert, die sie gemeinsam lösen sollen. Die 

Jahreshauptversammlung des OGV fand am 07.10.2022 statt. Der Dank seitens der 

Gemeinde für die Tätigkeiten des OGV wurde überbracht. Gegengleich bedankte sich 

der Obmann des OGV bei der Gemeinde Satteins für die Unterstützung. 
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GV-Ers. Güfel: 

Am 19.09. fand die JHV der Jagdgenossenschaft statt. Der Abschussplan 2021 wurde 

eingehalten. Ein Grundeigentümer klagte über Wildverbiss. Hier wird die Einholung 

eines Gutachtens über den Wildbestand und die Auswirkung des Bestandes angedacht. 

Das Gutachten soll klären, ob sich zu viel Wild im Wald befindet. Ansonsten verlief die 

JHV ruhig. 

 

GR Malin: 

Am 06.10.2022 wurden für das Biomasse-Heizwerk aus 220 Festmeter Rundholz die 

ersten 540 m³ Hackschnitzel gehackt. Zum Trocknen wurde das Holz ca. 1,5 Jahre in 

der Au gelagert. Das gesamte Brennholz stammt aus gemeindeeigenem Wald und 

wurde durch die Forstwirtschaftliche Betriebsgemeinschaft (FBG) organisiert. Für das 

Hacken der 540 m³ Hackschnitzel wurden 4,5 Stunden benötigt. Der Transport der 14 

Fuhren zum neuen Hackschnitzellager wurde mit 2 LKW erledigt. Weiters konnte am 

12.10.2022 das neue Heizwerk beim Bauhof in Betrieb genommen werden. Mit den zwei 

Hackschnitzelöfen mit je 180 kW Leistung werden zukünftig und auch zum Teil schon 

aktuell die Mittelschule, das Vereinshaus mit Bauhof sowie das Polizeigebäude samt 

Wohnungen beheizt. Ein großes Dankeschön gebührt allen, die hinter diesem Projekt 

gestanden sind. Ein besonderer Dank gilt Jürgen Mark, dem gesamten Bauhofteam 

unter der Leitung von Dominik Häusle und Edi Sönser. 

 

GV-Ers. Metzler-Schähle: 

Am 05.11.2022 findet von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr die Auftaktveranstaltung von 

herz.com im Pfarrhaus Satteins statt. Es sind alle Personen herzlichst eingeladen, daran 

teilzunehmen. 

 

GV Jussel: 

Am 18.10.2022 fand eine Sitzung des e5 Kommunikationsteams statt, bei welcher den 

beiden neuen Mitgliedern Andreas Dobler und Peter Dobler die Arbeit des e5 Teams 

erklärt wurde. Neben den ganzen offenen Arbeiten und Projekten wurde speziell das 

Thema „Kommunikation der Energiesparmaßnahmen der Gemeinde“ besprochen. Im 

Anschluss erklärte unsere Betreuerin Ariane Weifner Andreas Dobler das e5 

Landesprogram und ging dabei speziell auf die Aufgaben des Bürgermeisters ein. 

 

GR Paul: 

Die JHV der Turner fand am 07.10.2022 im Gasthof Sternen statt. Der Vorstand wurde 

wiedergewählt. Ein Rückblick auf ein turbulentes erstes Vorstandsjahr ohne Obmann 

und mit einem erweiterten Vorstand sowie mit vielen sportlichen Erfolgen wurde 

präsentiert. Die Einladung zur JHV erging auch an andere Sportobleute. Es ist toll, wie 

die Vereine untereinander und miteinander arbeiten. Als neues 

Gemeindevorstandsmitglied überbrachte GR Paul die Grüße der Gemeinde und bedankte 

sich bei allen Funktionären und Trainern für die tolle und wichtige Vereinsarbeit. 

 

GV Montibeller-Perle: 

Am 10.10.2022 fand das Vernetzungstreffen Kultur im Walgau im Lampenfieber 

Bludesch statt. Die Koordinationsstelle für Kultur im Walgau mit einem 

Beschäftigungsausmaß von 50 % wurde bewilligt. Die Hearings sind abgeschlossen, im 

Jänner sollte die Person dann starten. Vernetzungstreffen sollen zukünftig in allen 

Walgaugemeinden stattfinden.  
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GV P. Dobler: 

Am 17.09.2022 hat unser Senner Jakob bei der Käseprämierung in Schwarzenberg mit 

unserem Alpkäse teilgenommen und zwei Auszeichnungen in Gold gewonnen. Am 

24.09.2022 hat Jakob bei der Käseolympiade in Galtür teilgenommen und einmal Gold 

und einmal Silber gewonnen. Im Namen der Alp-und Augemeinschaft möchte ich mich 

bei Jakob und dem gesamten Alpteam für die hervorragende Arbeit bedanken. Weiters 

gilt der Dank auch der Gemeinde und den Gemeindebediensteten, welche jedes Jahr 

mithelfen, dass die Bewirtschaftung der Satteinser Alpen gelingt. 

 

 

12. Allfälliges 

 

 Der Vorsitzende erinnert nochmals an den Dialog „Jung und weise“ am 10.11.2022 

von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in Bürs. Im Anschluss daran findet ein 

Impulsnachmittag der Kinder und Jugendbeteiligung Modellregion Walgau statt. 

 Die nächste Gemeindevertretungssitzung findet am 24.11.2022 und die erste der 

beiden Finanzausschusssitzungen zur Vorbereitung für das Budget 2023 am 

07.11.2022 statt. 

 Die Nachwahl des Bürgermeisters findet am 15.01.2023 statt. 

 GV-Ers. Strieder ersucht um die dringende Behandlung der weiteren Vorgehensweise 

des REP im Raumplanungsausschuss. 

 GV-Ers. Metzler-Schähle berichtet über die Veranstaltungen von KLAR und Walgau-

Wiesen-Wunderwelt. Sie teilt mit, dass wir alle Teil der Welt sind und ersucht, dass 

speziell Gemeindeflächen nicht zu oft gemäht werden, da diese einen wichtigen 

Lebensraum für Insekten darstellen. 

 GV Mündle erkundigt sich wegen dem Weg auf die Alpe Nenzigast. Der Vorsitzende 

teilt mit, dass es diesbezüglich in der kommenden Woche eine Besprechung in 

Klösterle geben wird. 

 GV Montibeller-Perle teilt mit, dass die Kleiderstube Walgau Sachen für geflüchtete 

Personen sammelt. Sie bittet um Unterstützung. 

 GV-Ers. Güfel möchte wissen, wie der Stand der Dinge in Bezug auf den 

Hochwasserschutz der Ill ist. Der Vorsitzende wird dies abklären. 

 GV P. Dobler lädt alle Anwesenden im Anschluss an die Sitzung zu einer 

Käseverkostung ein. Er berichtet von der Prämierung des heurigen Alpkäse mit Gold 

und teilt gleichzeitig mit, dass die Grundvoraussetzungen für die Zukunft geschaffen 

werden müssen, damit die Käsequalität auch zukünftig so bleibt. 

 

 

Ende der Sitzung: 21:57 Uhr 

 

 

Schriftführer: 

Matthias Mayr 
Dieses Dokument ist elektronisch unterschrieben. 
 

Vorsitzender: 

Andreas Dobler 
Dieses Dokument ist elektronisch unterschrieben. 
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